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Großherzo glich Badisches

A n z e ig e - B l a t
für den

Mittel - R h c i « k r e i s.
Nro . 9& Samstag den 18 . November 1837.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liquidat tonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len/ aufgefordert / solche in der hier «men zum
Richtigsteüungs . und DorzugSverfahre« arr-
geordueten Tagfahrt, bet Vermeidung des Aus .
fchlusses von der Gaur, persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich odermünd,
lich , anzumelden , und zugleich die emsigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde«
und Antretung des Beweises mir andern Be¬
weismittel« , zu dezeichnen , wobei bemerkt
wird, daß, in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-Curarors und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich, die Nichterfcheivenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetrete»
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .

. <1) zu Nordrach an da» in Gant erkannte

verschuldete Vermögen des Bürgers und Bauers
Andreas Treier , auf Dienstag den 19 . Decbr .

d . I . Vormittag » 8 Uhr auf diesseitiger AmtS -

kanzlei . Aus dem
Oberamt Lahr .

(1) zu Lahr an die in Gant erkannte Ber -

lasscnschast des verstorb . Kammacher G . H . Bren -

nemann , auf Donnerstag den 7 . Dezember
b. Z . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger OberamtS »

Kanzlei . Aus dem
Landamt Karlsruhe .

( 1 ) zu Daxlanden an das in Gant er »

kannte Vermögen desHirschwirths Adam Hauff ,

auf Dienstag den 12 . Dezember d. I . Vormittags
8 Uhr bei diesseitigem Landamt . Zugleich wird der

gegenwärtig von Haufe abwesende und unbekannt

wo sich aufhaltende Gantmann aufgefordert , in

der anberaumtkn Tagfahrt dahier zu erWetnen

und sich auf die angemeldet werdenden Forderun¬

gen vernehmen zu lasse» , widrigenfalls solche alS

von ihm zugestanden angesehen werden würden .

Aus dem
Oberamt Pforzheim .

(2) zu Nöttingen an den ledigen Schuh -

machergeseüe » Jakob Schäfer , welcher um § r -

laubniß nach Nordamerika au »wandern zu dür¬

fen , nachgesucht hat , auf Freitag den 8 . Decem -

ber d . I . früh 9 Uhr bei diesseitigem Oberamt .

(3) Oppenau . [ Schuldeniiquidation . ]

Durch höheren Auftrag wurde der Unterfertigte

zur Vornahme einer Liquidation mit de» Gläu¬

bigern des ledigen Webers Joseph I l g von Pr »

tersthal veranlaßt . Zur Vornahme dieser Schul¬

denliquidalion wird nun Tagfahrt auf Samstag
den 18 . d . M . früh 8 Uhr in dem Schwefelbad¬
haufe zu Pelersthal angeordnet , wozu alle , welche
an Joseph Jlg , auS was immer für einem Grunde

Forderungsansprüche zu machen haben , zu erschei¬
nen »ingeladen werden , indem sonst bei einer später »

Verweisung keine Rückflcht mehr auf die , Nicht -

erschienenen genommen werden kann .
Oppenau den 1 . November 1837 .

Ä m r h e i n , Theilungscommiffär

Mundtodt - Crklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlast der Forderung , folgende» im erstenGrad
für mundtodterklärten Personen , nichts geborgt
oder sonstmit denselben comahirt werden. Ad .
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Bezirksamt Ettlingen .
(1) von Forchheim dem taubstummen

Isidor Sailer , welchem al« Beistand Hieroni -
mus Karle von da beigegeben worden .

(1 ) voii Forchheim dem mit GemüthS -
schwache behafteten Johanne » Griesinger , für
welchen Wilhelm Grisinger von da als Pfle¬
ger aufgestellt worden . Aus dem

B ' z .irk « amt HaSlach .
( 1 ) von Stetnbach der mit Blödsinn be¬

hafteten volljährigen Waldburga Künstle , für
welche in der Person des WendeUn Schwen¬
demann von da eia Aufsichtspfleger gefegt
worden . Aus dem

Oberamt Offenburg .
(2 ) von Niederschopfheim dem ver¬

schwenderischen Bürger und Taglöhner Michel
Fischbach , für welchen der Bürger Sebastian
Kühne der junge von da zum Beistand bestellt
worden .

% r b # o t I ab « lt j e i

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Mona -
trn sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht, melde» , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandte » gegen
Camion wird auSgeliefe « werden . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(1) von Balzhofen der Anselm Jäger ,

welcher sich vor 4 Jahren von HauS enlsirnte ,
ohne seither Nachricht von sich zu geben , und
dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , dessen unter
Pflegschaft stehendes Vermögen in ungefähr
2000 fl . besteht .

(3 ) Durlach . sEdictalladung .j Zur Erb .
schüft der am 16 . August lauf . Jahres gestorbe¬
nen Ehefrau des Anton Orsterle von KönigS -
bach, Eva geborene Meyer , ist unter andern
deren Sohn Adam Oesterle , 32 Jahre alt , be¬
rufen . Derselbe ist abwesend und sein Aufen -
thalSort unbekannt . Adam Oesterlr wird da¬
her zur Erblheilung hiermit öffentlich vorqeladeu ,
und soll, im Falle er binnen 4 Monaten nicht
erscheinen würde , die Erbschaft denjenigen zuge -
theilt werden , welchen sie zukäme , wenn der Adam
Oesterle zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Durlach den 1 . November 1837 .
Großh . Oberamt .

(2 ) Mannheim . fErbvorladung . j Jo¬
hann Anton Rittmüller von Mannheim ,

welcher sich vor längerer Zeit ohne Aufstellung
eiv «S„ GewalthaberS von Haufe entfernt und bis
jetzt keine Nachricht über seinen Aufenthalt gege¬
ben hat , wird ausgefordest , sich binnen Jahres¬
frist zur Empfangnahme seines bisher curatorisch
verwalteten Vermögens zu melden '

, .widrigen - er
für verschollen erklärt , und sein Vermögen den
sich darum meldenden nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz ausgefoäqt werden würde .

Mannheim , den 9 . November 1837 .
Großh . Stadtamt .

(3 ) Rastatt . . sErbvorladung . ĵ Der Bür¬
ger und Wittwer Jakob Großmann von Ro -
thenfels , geboren am 18 . Juli 1780 , welcher
sich vor 10 Jahren , von Haus heimlich entfernt ,
utrb seitdem keine Nachricht von sich gegeben hat ,
wird aufgefordert , sich binnen Jahresfrist dahier
zu melden und sein , in 496 fl . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , um so gewisser ,
als ansonsten solche « seinen nächsten Verwandten
in fürsorglichen Besitz überlassen werden würde .

Rastatt den '1 . November 1837 .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Durlach . fVersäumungserkenntniß .Z
Da di« in der Edictalladuna vom 30 . Mai d . I .
aufgeforderte Katharina Dörrler von KönigS -
bach, als zur Erbschaft deS Jakob Dörrler
von da, berufen , sich innerhalb der mit dem 7 .
d . M . abgelaufenen Frist nicht gemeldet hat , so
wird ihr Erbtheil auf Anrufen ihrer Miterben
nunmehr diesen zugewiesen .

Durlach den 15 . November 1837 .
Großh . Lberamt .

( 1 ) B i l l i n g e n. sVerschollenheitserklärung .j
Da Mathias Rist von Villingen auf die dies¬
seitige Aufforderung vom 12 . November v . I .
sich nicht gemeldet hat , so wird derselbe für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen nunmehr des¬
sen Jntestaterben gegen Kaution in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Villingen den 13 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

(1 ) Ettlingen . sDiebstahl . j Zwischen
dem 3 . und 6 . d . M . wurde auS der obersten
Bühne in dem Hause der verlebten Johann
Michel Hitschrich Wiltwe von Malsch mittelst

EinsteigenS und Einbruchs : 1 Kopfenkissen ,
1 Unterbett , eine Wagenblah und 7 Simmri
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Stepps , im Werthe von 18 fl. 48 kr. entwendet,
worauf man zu fahnden bittet .

Ettlingen den 11 . November 1837 .

Großherzogliches Bezirksamt .

(2) Pforzheim . fDiebstahl .) Montag

den 6 . d . M . Abends 8 Uhr , wurden dem Mez .

ger , Michael Grau zu Jspringen nachbeschrie¬

bene Gegenstände mittelst Einsteigens entwendet .

Sämmtliche Behörden werden ersucht auf solche,

und den unbekannten Dieb fahnden zu lassen .

. 1) Fünf unangeschnittene Stücke halbgebleich -

1eS hänfenes Tuch , im Ganzen etwa 140 Ellen .

Wie groß jede - einzelne Stück war , kann nicht

angegeben werden . Die Elle hievon war 18 kr .

« erth .
2 ) Ein Stück werkenes Tuch von 30 Ellen ,

halbgebleicht , die Elle zu 11 kr.
3) Ein nicht mehr ganz neues , weiße - wer¬

kenes Leintuch , im Werth von 1 fl.
4 ) Achzehn Ellen gebleichtes hänfene - Tuch ,

die Elle zu 20 kr.
5) Bier Stränge hänfener Faden , wovon

3 Stränge ungebleicht , und einer gebleicht sind ,
zusammen 48 kr. werth .

6 ) Sechs Stränge halbqebleichles « erkene -

Garn , zusammen ebenfalls 48 kr . werth .
7) Ein Hafen voll Rindfchmalz , ungefähr

8 f6 , das Pfund war 26 kr . werth .
8) Zwei Gulden Geld , in Sechsern utkb

Groschen .
Pforzheim den 10 . November 1837 .

Großh . Oberamt .

(1) Wolf ach . fDiebstahl .s Dem Bauern

Mathias O iete rle von Oberwolfach wurde vom

1 . bis 4 . d . M . auf dem Feld zurückgelassenes
Geschirr entwendet :

1 ) Ein neue - eisernes Hebeifen , 5 ' lang , vier¬

eckig , im Gewicht von ungefähr 16 Pfund ,
werth 4 fl . 30 kr.

2 ) Ein breiter noch neuer großer eiserner Krem -

pen , werth 2 fl . 42 kr.
3 ) Ein Stockhauer 2 fl.

Di « beiden ersten Stücke waren nebst dem Zeichen
deS SchmidS Jakob Holzer I . FI W . auch noch
mit einem s. g. Hvfzeichen , da« letztere aber bloS

mit dem angegebenen Gchmidzeichen versehen .

Wolfach den 12 . November 1837 .
Großh . Bad . Fürst !. FürstenbergischeS Bezirksamt .

(1 ) Offenburg . lBekanntmachung .1 Bet
Marx Brrgheimrr in Diersburg wurden die
unten verzeichnet «» Gegenstände vorgefunden ,
über deren Erwerb er sich nicht gehörig auSzu¬

weisen vermag . Dieß wird zur Ausmittlung
de« EigenthümerS öffentlich bekannt gemacht .

Offenburg den 14 . November 1837 .
Großh . Oberamk .

Verzeichnis der Gegenstände .

194 Ellen SiamoiS , roth mit kleinen weißen
Streifen .

184 Ellen reisten etwas gebleichtes Tuch ,
3 Pariser tüchene rothe Halstücher mit gewo .

denen Kränzen und Fransen .

( 1 ) Lenzingen . fStraferkenntniß .) Da

ssch Soldat Laver Bürkle von Riegel auf die

öffentliche Vorladung vom 22 . August Nr . 15954 .
weder hier , noch bei seinem Commando gestellt

hat , so wird er des Verbrechens der Desertion

für schuldig , des Gemeindebürgerrechts für verlustig
erklärt , unter Vrrfällung zur Strafe von 1200 fl.

indem seine persönliche Bestrafung auf den Be -

tretungsfall Vorbehalten wird .
Kenzingen den 3 . November 1837 .

Großh Bezirksamt .
(1 ) Kork . fSlraferkenntniß .) In Untersu¬

chungssachen gegen Jakob Schläger von Will -

stätr wegen Refraktion wird auf ungehorsame «
Ausbleiben auf die öffentliche Vorladung vom
12 . September d. I . zu Recht erkannt :

„ Es feie Jakob Schläger der Refraction für

schuldig , mithin unter Vorbehalt seiner per¬
sönlichen Bestrafung im Betretungsfall «, fei¬
nes OrtSbürgerrechtS für verlustig zu erklären ,
und in ein « Geldstrafe von 800 fl . auf den Ber -

wögenSanfall zu verurtheilen .
"

V . R . W .
Diese « Erkenntniß wird hiermit öffentlich be¬

kannt gemacht .
Kork den 13 . November 1837 .

Großh . Bezirksamt .
'

(1 ) Karlsruhe . fLandeSveriveisung j Die
Sophie Magdalena Stahl von Bönigheim
(Kvnigl . Würtembergischen Oberamts Besigheim )
deren Signalement unten beigefügt ist , har sich
in diesseitigem Amtsbezirke einen Diebstahl zu
Schulden kommen lassen und wurde deßhalb nach
erstandener Strafe de» Bad . Lande « verwiese » .

Karlsruhe den 11 . November 1837 .
Großh . Landamt .

Signalement .

,
Alter 26 Jahre , Größe 4 ' 9 " 8 ' "

, Statur
klein besetzt, GesichtSform oval , Gesichtsfarbe ge¬
sund , Haare röthiich braun , Stirne hoch, Auge » ,
braunen blond , Augen blau » Nase etwa » klein ,
Kinn rund , Zähne mangelhaft .
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Kauf - Anträg k.

( 2 ) Mühlburg . ^Zwangsversteigerung .^
In Gemäßheit richleklicher Verfügung vom 13 .
September d. I . L . A . Nro . 12372 . wird Samstag
den 2 k. M . Deccmber Nachmittags 2 Uhr da¬
hier auf dem Rathhause , das dem Maurer Wil¬
helm Pfeifer gehörige in der Schafgasse gele¬
gene Haus neben Andreas Werner und dem Ge¬
meindegut , so wie 1 -j Viertel Acker in den Neu¬
brüchen an der Karlsruher Straße im Bollstre -
kungSwege versteigert , wobei der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiß erreicht
wird . Mühlburg den 6 . November 1837 .

Bürgermeisteramt .
tl ) Neufreistett . sVersteigerunq .1 Dien¬

stag den 12 . Dezember d . I . Vormittags 9 Uhr
werden auf dem Geschäftszimmer des Großh .
Hauptsieucramles Karlsruhe nachstebende Gegen¬
stände in schicklichen Parihien der öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt und wenn der Schä -
tzunqswerth und darüber erlöst wird , der Zuschlag
sogleich erkheilt , nämlich :

6 Silbcrplattirte Theekannen, )
6 , , Zuckerdosen,won neuester Fa ? on
ß , , Ramkanncn, )

390 S tück feine weiße englische Jacconets , Mus¬
selin ; c . von vorzüglicher Schönheit , im Gewicht
zu 479 Pfund . Diese Gegenstände lagern bei
gedachtem Großh . Hauptsteueramt und können
bei dieser Stelle in Augenschein genommen werden .

Neufreistett den 14 . November 1837 .
Großherzogl . Hauptzollamt .

( 1 ) Unteröwisheim . sBauaccordvcr -
steigerung ] Samstag den 25 . November 1837 ,
Vormittags 10 Uhr , wird aus dem Rathhause
zu Münzesheim die zu 1898 fl . überschlagene
Wiederaufbauung der abgebrannten Pfarrscheuer
daselbst an den Wenigstnehmenden versteigert .
Dies macht man mit dem Anfügen andurch be¬
kannt , daß der Ueberschlag nebst den Bedingun¬
gen bei Großh . Bauinspection Bruchsal , oder
bei Unterzeichneter Stelle in wischen einaesehen
werden kann , ferner eine Realkaution von 1000 fl.
gestellt werden muß , und sich ein jeder Steig -
lustige vor der Versteigerung darüber auSzuweisen
Hat , daß er dazu im Stande ist .

UnkeröwiSheim den 11 . November 1837 .
Großherzegl . Domänenverwaltung .

Bekanntmachungen .
i2 ) Benndorf , f Zehntablösung fcefr . ]

Wegen Ablösung des dem Großh . Domänenärar
auf der Gemarkung Epfenhvfrn zustehenden gro¬

ßen und kleine« Zehntens ist mit der dortige «
Gemeinde ein Vertrag auf gütlichem Wege z«Stande gekommen . Die Betheiligt,n haben ihre
etwaigen Ansprüche an daß Ablöfungskapital bei
Vermeidung des im h . 17 . des Gesetzes bemerkten
RcchtsnachlheilS innerhalb 3 Monaten anzumeldrn .

Bonndorf den 10 . November 1837 .
Grrßb . Bezirksamt .

(2 ) Bonn darf . f Zehntablösung betr . ]
Wegen Absösung deS dem Großh . Domänenärar
auf der Gemarkung Holzfchlaq zustehenden gro¬ßen und kleinen Zehntens ist mit der dortige »
Gemeinde ein Vertrag im gütlichen Wege zuStande gekommen . Die Betbeiliqten haben ihr «
etwaigen Ansprüche an das Ablöfungskapital bei
Vermeidung des im § . 17 . deS Gesetzes bemerkten
Rechksnachtheils binnen 3 Monaten anzumelden .

Bvnndvrf den 10 . November 1837 .
Großberzogl . Bezirksamt .

(2 ) Heidelberg . sZehntablösung betr .)
Ueber die Zehntablösung des der Großh . Do «
manenverwalkung dahier auf der Gemarkung der
Gemeinde Ziegelhausen zustehenden großen und
kleinen Zehntens ist ein höchsten Orts genehmig ,
t «r Vertrag zu Stande gekommen . Alle die¬
jenigen , welche an das Ablösungskapital irgend
ein Recht geltend machen zu können vermeinen ,
werden aufgefordert , binnen 3 Monaten solche -
B>hörig zu wahren und geltend zu machen , widri¬
genfalls sie nach Ablauf dieser gesetzlichen Frist
lediglich an den Zehntberechligten verwiese » wer¬
den sollen .

Heidelberg den 8 . November 1837 .
Großh . Lberamt .

( 1) Kenzin ge n . s Zehntablösung betr . }
Zwischen der evanq . Pfarrei WeiSwiel und der Ge¬
meinde daselbst ist ein Zehntablösungs - Vertrag
zu Stande gekommen , und eS werden daher in
Gemäßheit der § §. 17 . und 74 . d»S Zehntablösuns -
gesetzes jene, wcltbe auf diesen Zehnten eine An¬
sprache zu haben glauben , aufgefordert , binnen
3 Monaten ihre Rechte bei Vermeidung der ge¬
setzlichen Nachkheile dahier zu wahren .

Kenzingen den 31 . October 1837 .
Großd Bezirksamt .

(2) Kork . sZehntahlösung betreffend.) Die
Großherzoglichk Domainenverwaltung dahier und
di« Gemeinde Auenheim haben durch gütliche -
Uebereinkommen die Ablösung des dem Großh .
DomainenfiscuS zustehenden gesammten Gemar -
kungSzehntenS endgültig beschlossen, wozu auch
di« Großh . Hofdomainenkammer ihre Genehmi¬
gung erkheilt hat . Dies wird hiemit öffentlich
bekannt gemacht und es werden zugleich alle di»-
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jentgen , Welche ött dem Ablösung - kapital irgend
Rechte zu haben glauben zur Wahrung derselben

aufgefordent , innerhalb einer Frist von 3 Mona¬
ten a dato ihre Ansprüche bei Vermeidung d«S

Rechtsnachtheils , daß sie sonst später damit ledig ,

sich an den Zehntberechtigten verwiesen würden ,
dahier anzumelden .

Kork den 9 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Kork . sZehnkablösung betreffend .^ Die

Großherzogliche Domainenverwaltung dahier und
die Gemeinde Odelshofen , haben durch gütliches
Uebereinkommen die Ablösung des dem Großh .
DomainenfkScus zustehenden gesammten Gemar -

kunqszehntenS endgültig beschlossen , wozu auch
die Großh . Hofdomainenkammer ihre Genehmi¬
gung ertheilt hat . Dies wird hiemit öffentlich
bekannt gemacht und es werden zugleich alle die¬
jenigen , welche an dem Ablösungskapital irgend
Rechte zu haben glauben , zur Wahrung derselben
aufgefordert , innerhalb einer Frist von 3 Mona¬
ten a dato ihre Ansprüche bei Vermeidung des
RechtSnachtheils , daß sie sonst später damit ledig¬
lich an den Zehntberechtigken verwiesen würden ,
dahier anzumelden .

Kork den 9 . November 1837
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Kork . fZehntablösungbetreffend . j Die
Großh . Oomänenverwaltung dahier und die Ge¬
meind « Querbach haben durch gütliche - Ueber¬
einkommen die Ablösung des dem Großh . Do -
mänensiscus zustehenden gesammten Gemarkungs -
zehntenS endgültig beschlossen , wozu auch die
Großh . Hofdomänenkammer ihre Genehmigung
ertheilt hat . Dies wird hiemit öffentlich bekannt
gemacht und eS werden zugleich alle diejenigen ,
welche an dem Ablösung - kapital irgend Rechte
zu haben glauben , zur Wahrung derselben aufge¬
fordert , innerhalb einer Frist von 3 Monaten
a dat ® ihre Ansprüche bei Vermeidung des RechlS -
nachtheils , daß sie sonst sväler damit lediglich an
den Zehntberechtigten verwiesen würden , dahier an¬
zumelden . Kork den 9 . November 1837 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Lörrach . s Zehntablöfungsvertrag . ]

Ueber die Ablösung deS herrschafkl . Zehnten « auf
der Gemarkung von Inzlingen ist zwischen der
Großh . Oomänenverwaltung und der Gemeinde
ein gütlicher Vertrag zu Stande gekommen , wel¬
cher die Genehmigung der Großh . Hofdomänen¬
kammer erhalten hat . Sämmtliche Bethelligte
werden daher aufgefordert , binnen 3 Monaten
ihre Ansprüche auf das Ablösung - kapital um so
gewisser geltend zu machen , als sie sonst mit ihren

Forderungen lediglich an den bisherigen Zehnt¬
herrn verwiesen würden .

Lörrach den 6 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

ll ) Lörrach . fZehntablöfunq betreffend .^
Ueber die Ablösung de- der Pfarrei Kirchen
auf Efringer Gemarkung zustehenden Zehntens
ist zwischen der Pfarrei und der Gemeinde Eft
ringen , ein gütlicher Vertrag zu Stande gekom¬
men , welchem die Finanzbehörde ihre Zustimmung
ertheilt . Etwaige Ansprüche an das AblisungS -
kapital müssen daher binnen 3 Monaten geltend
gemacht werden , bei Vermeidung des im § 17 .
des Ablösungsgesetzes angedrohten RechtSnachtheils .

Lörrach den 10 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Lörrach . fZehntablöfunq betreffend .)
Zwischen der Pfarrei Eimeldingen und der Ge¬
meinde Markt ist über den auf letzterer Gemar¬
kung ruhenden Zehnten ein gütlicher Vertrag zu
Stande gekommen , welchem die Finanzbehörde
ihre Zustimmung ertheilt hat . Etwaige Ansprüche
auf das Ablösungskapital müssen daher binnen
3 Monaten geltend gemacht werden , bei Bermei ,
düng de« im tz. 17 . des Ablösungsgesetzes angedroh »
ten RechtSnachtheils .

Lörrach den 10 . November 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

' (1) Lörrach . fZehntablösung betreffend .)
Zwischen der Gemeinde Kirchen und der dorti¬

gen Pfarrei ist über die Ablösung deS der Letz¬
teren zustehenden Zehntens ein gütlicher Vertrag
zu Stande gekommen , welchem die Finanzbehörde
ihre Zustimmung ertheilt hat . Etwaige Ansprüche
an das Ablösung - kapital müssen daher binnen
3 Monaten geltend gemacht werden , bei Ver¬
meidung des im § . 17 . des Ablösung - gesetze -
angedrohtcn Rechtsnachtheils .

Lörrach den 7 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Lörrach . fZehntablösung betreffend . )
Ueber die Ablösung de - der Pfarrei Hallingen
zustehenden Zehntens ist mit der Gemeinde da¬
selbst ein gütlicher Vertrag zu Stande gekom¬
men , welchem die Finanzbehörde ihre Zustimmung
ertheilt hat . Etwaige Ansprüche an da- Ablö -
sungskopital müssen daher binnen 3 Monaten
geltend gemacht werden , bei Vermeidung de- in
§ • 17 . deS Ablösungsgesetzes angedrohten Rechts -
nachtheils .

Lörrach den 7 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Lörrach . fZehntablösung betreffend . )
Ueber die Ablösung deS der Pfarrei Tüllingen
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auf der Gemarkung Weil zustehenden Zehntens
ist mit der Gemeinde Weil «in gütlicher Vertrag
zu Stande gekommen , welche« die Finanzbehörd «
ihre Zustimmung ertheilt hat . Etwaige Ansprüche
an da » Ablösungskapital müssen daher binnen
3 Monaten geltend gemacht « erde« , bei Bermei -
düng de- ln §. 17 . des AblösunqSgesrtzeS ange¬
drohten RechtsnachlheilS .

Lörrach den 7 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Lö r ra ch . [ Zehntablösungsvertrag . ]
Ueber die Ablösung de« DomanialzehntenS auf
der Grenzacher Gemarkung ist ein gütlicher Ver¬
trag zu Stande gekommen , und von der Finanz¬
behörde bereits genehmigt worden , weßhalb alle
Betheilgten hierdurch aufgefordert werden , ihre
Ansprüche binnen 3 Monaten bei Vermeidung
des im § . 17 . de- Ablösungsgesetzes angedrohten
Rechtsnachtheils geltend zu machen .

Lörrach den 6 . November 1837 .
Großh Bezirksamt .

(2 ) Lörrach . sZehntablösung betreffend -)
Ueber die Ablösung des der Pfarrei Binzen auf
der Gemarkung zu Rümmingen zustehenden Zehn¬
ten - ist mit der Gemeinde Rümmingen ein güt¬
licher Vertrag zu Stande gekommen , welchem die
Finanzbehörde ihre Zustimmung ertheilt hat . Et¬
waige Ansprüche an da« Ablösung - kapital müssen
daher binnen 3 Monaten geltend gemacht werden ,
bei Vermeidung de« im tz. 17 . de- Ablösungs¬
gesetzes angedrohten Recht - nachtheil - .

Lörrach den 7 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Wolfach . ^Bekanntmachung .) Di «
Fürstliche Standesherrschaft Fürstenberg gedenkt
nächsten « den zwischen Hausach und Haslach son¬
nig und fruchtbar gelegenen sog. St . MarlinS -

hof dem Verkaufe in 3 Abtheilungen oder im
Ganzen auszusehen . Dir allenfallstgen Liebhaber
können sich die nähere Kenntniß darüber bei dem
Stadtbürgermeister Waidele in Hausach vor¬
läufig verschaffen .

Wolfach den 31 . October 1837 .
Fürstlich FürstenbergischeS Rentamt .

(1 ) Mosbach . sZehntablöfung betreffend .)
Zwischen der kath . Schulstelle zu Gültenbach und
der Gemeinde daselbst kam ein ZehntablösungS -

vertrag mittelst gütlicher Uebereiukunft zu Stande ,
welcher die Ablösung des kleinen Zehnten , wel¬
cher der Schulstelle auf der genannten Gemarkung
zusteht , zum Gegenstand hat . E « werden daher
alle diejenigen , welche irgend Rechte an demZehnt -

ablösungskapital zu haben glauben , zur Wahrung
derselben binnen 3 Monaten , bei Vermeidung der
gesetzlichen Nachtheile , aufgefordert .

Mosbach den 7 . November 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Neckargemünd , f Zehntablösung
betreffend .) Ueber die Ablösung des der Grund¬
herrschaft Erbach -Fürstenau auf MoSbrunner Ge¬
markung zustehenden Zehnten - ist ein Vertrag
zu Stande gekommen , was mit der Aufforde¬
rung an diejenigen , welche an dem Ablösung - ,
kapitale irgend Rechte zu haben glauben , bekannt
gemacht wird , binnen 3 Monaten ihre Ansprüche
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie sich
lediglich an den Zehntberechtigten zu halten habe .

Neckargemünd den 9 . November 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Stühlingen . sZehntablösung betr .)
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung Benn¬
dorf mit Zustimmung Großh . Hofdomänenkam ,
mer und der Gemeinde Rasbach ist über die Ab¬
lösung de- Zehntens ein Vertrag abgeschlossen
worden , was mit der Aufforderung öffentlich be¬
kannt gemacht wird , daß alle Ansprüche auf das
Zehntablösungskapital bei Vermeidung de- im
§ . 17 . des ZehntablösungsgefetzeS angedrohten
Nachtheilt binnen 3 Monaten gehörig gewahrt
werden müssen .

Stühlingen den 9 . November 1837 .
Großh . Bad . Aürstl . FürstenbergischeS Bezirksamt .

( 1 ) Stühlingen . sZehntablösung betr .)
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung Bonn¬
dorf mit Zustimmung Großh . Hofdomänenkam¬
mer und der Gemeind « Lembach ist über die Ab¬
lösung de- Zehnten - ein Vertrag abgeschlossen
worden , wa - mit der Aufforderung öffentlich be¬
kannt gemacht wird , daß alle Ansprüche auf das
Zehntablösungskapital bei Vermeidung de- im
§ . 17 . des ZehntablösungsgefetzeS angedrohten
Nachtheile binnen 3 Monaten gehörig gewahrt
werden müssen .

Stühlingen den 9 . November 1837 .
Großh . Bad . Fürstl . FürstenbergischeS Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .
Die neu errichtete Schule zu Vorderlehenge -

richt ist dem bisherigen Schulkandidaten l Jakob
X 9 » f von Huchsweier übertragen worden.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben sich gnädigst bewogen gefunden , den Kam -
merlaquaien Wolf zum Kammerdiener zu ernen¬
nen .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. F . Müller '
schen Hofbuchhandlung .
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